
Ihre 
Bewerbung

Was ist 
ZONTA INTERNATIONAL?

Engagiert in der
Luft- und Raumfahrt?

Zur Bewerbung müssen eingereicht werden:

! Lebenslauf

! Hochschulzeugnisse 

! Beschreibung des Forschungsvorhabens auf max.  
  einer DIN A4 Seite. Die Beschreibung soll für Fach- 
   fremde verständlich verfasst sein.

! Angabe des (voraussichtlichen) Abschlussdatums 
   der Forschungsarbeit

! Empfehlungsschreiben eines Professors oder des 
 fachlichen Betreuers der Forschungsarbeit, wel- 
  ches u.a. die bisherigen Leistungen der Bewerber-
   in, den Forschritt des Forschungsvorhabens, Eigen-
  ständigkeit, analytische Denkfähigkeit, Kreativität
    und Motivation berücksichtigt.
!  Unterschriebene Einverständnis zur Datenverar-
    beitung.

Die vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie 
bitte per Mail an amelia@zonta-muenchen-i.de.
Das Empfehlungsschreiben kann vom Empfehlen-
den entweder direkt an dieselbe Mail-Adresse gesen-
det oder von der Bewerberin zusammen mit den Be-
werbungsunterlagen eingereicht werden.

Abgabetermin: 15. April 2021

Weitere Informationen:

Eventuelle Fragen und die ausgefüllten Unterlagen 
senden Sie bitte an:

Alexandra Wander
amelia@zonta-muenchen-i.de

ZONTA INTERNATIONAL ist ein welt-
weiter Zusammenschluss berufstätiger 
Frauen in verantwortungsvoller Position, 
die sich dafür einsetzen, die Lebens-
situation von Frauen im rechtlichen, poli-
tischen, wirtschaftlichen und beruflichen 
Bereich zu verbessern. 

ZONTA INTERNATIONAL ist überparteilich, überkon-
fessionell und weltanschaulich neutral. Der Aufbau  
eines berufsübergreifenden Netzwerkes, die Pflege 
von Freundschaft und gegenseitiger Hilfe ist ein we-
sentliches Element der Zielsetzung von ZONTA.

Motto: "Zonta ist Begegnung - weltweit".

Mehr Informationen erhalten Sie unter
www.zonta-international.de

oder unter
www.zonta.org
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Der Zonta Club München I 
vergibt diesen Preis

jährlich an junge, herausragende 
Wissenschaftlerinnen und Studentinnen 

mit Forschungsarbeiten, die einen 
direkten Bezug zur Luft- und Raumfahrt 

haben. 

Freuen Sie sich auf 750 � Preisgeld. 

Bewerbungsschluss: 15. April 2021

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Amelia  Earhart

Clubpreis 2021



Dotierung & 
Preisverleihung

Amelia Earhart 
Clubpreis

Zonta Club 
München I

Der Amelia Earhart Clubpreis des Zonta Club  Mün-

chen I ist dotiert mit einmalig 750 �. Das Preisgeld ist 

nicht zweckgebunden, Voraussetzung für den Erhalt 

ist ein Vortrag im Rahmen eines Clubabends beim 

verleihenden Club. 

Die Preisverleihung selbst erfolgt im Rahmen des 

nächsten gemeinsamen Empfangs der vier Münch-

ner Zonta Clubs voraussichtlich im Sommer 2021.

Erfolgreiche Kandidatinnen können im Anschluss 

auch für das „Amelia Earhart Fellowship“ vorge-

schlagen werden, welches jährlich für Doktoran-

dinnen der Luft- und Raumfahrt auf internationaler 

Zonta-Ebene vergeben wird und eine Förderung in 

Höhe von 10.000 US$ umfasst (Bewerbungsschluss 

meist Mitte November).

Weitere Informationen zum 

Zonta Club München I 

erhalten Sie unter

www.zonta-muenchen-i.de

Der Preis wurde von Zonta im Jahre 1938 im Geden-
ken an die amerikanische Luftfahrtpionierin, Frauen-
rechtlerin und Zonta-Mitglied Amelia Earhart ins Le-
ben gerufen. 

Die Flugpionierin wurde am 24. Juli 1897 in Atchin-
son / Kansas geboren. 1915 schloss sie die High-
school mit Auszeichnung ab, arbeitete ab 1917 als 
Militärkrankenschwester in Toronto und als Sozial-
arbeiterin in Boston. 1919 begann Amelia Earhart an 
der Columbia University in New York ihr Medizin-
studium, brach es jedoch vorzeitig ab. 

Nachdem sie 1920 zum ersten Mal in einem Flug-
zeug mitgeflogen war, fasste sie den Entschluss, selbst 
das Fliegen zu erlernen. Um die Fluglizenz erwerben 
zu können, arbeitete sie in 28 verschiedenen Jobs 
und nahm 1921 ihre erste Flugstunde bei der Pilotin 
Neta Snook. 

Sie arbeitete als Gastdozentin der Purdue University 
in Lafayette und half Grundlagen zu erarbeiten, um 
junge Frauen in der Luftfahrt zu fördern. 

Sie setzte sich unermüdlich für ein geschlechterun-
abhängiges Bildungssystem ein, und dafür, dass 
Frauen eine Zulassung an technischen Hochschulen 
bekamen. Amelia Earhart unterstützte junge Frauen 
bei der Berufswahl und half ihnen, in technischen Be-
rufen Fuß zu fassen.

Sie war unter anderem die erste Frau, die den Atlantik 
überflog, einen transkontinentalen Flug unternahm 
und das „US Distinguished Flying Cross" erhielt. 

Seit 1938 wurde der Amelia Earhart Preis bereits an 
1.508 Frauen aus 70 Ländern vergeben.

Der erste deutsche Club wurde 1931 in Hamburg 
gegründet. Derzeit gibt es bundesweit 136 Zonta 
Clubs mit rund 4.600 Mitgliedern. Die Clubs einer Re-
gion sind in einer "Area" zusammengefasst, mehrere 
Areas bilden einen länderübergreifenden „District“.
Weltweit gibt es 32 Districts. Die Mitglieder jedes 
Clubs wählen ihre eigenen lokalen Service-Projekte, 
mit welchen Frauen und Mädchen vor Ort unterstützt 
werden. Darüber hinaus gibt es auch gemeinsame 
Aktionen verschiedener Clubs.

Der Zonta Club München I wurde 1952 gegründet. Er 
hat zurzeit 60 Mitglieder, die den verschiedensten Be-
rufen angehören. Die Mitglieder treffen sich einmal 
im Monat zum Vortrag, der von einem Gedanken-
austausch begleitet wird. Mindestens einmal im 
Biennium findet eine Benefizveranstaltung zur Unter-
stützung der Projekte statt. Das Ziel des Clubs ist es, 
die Stellung der Frau in Beruf und Gesellschaft zu ver-
bessern. Dazu beteiligt sich der Club an internatio-
nalen Zonta-Projekten und initiiert und fördert Pro-
jekte vor Ort.

Momentan werden u.a. folgende Projekte gefördert: 
! Altersarmut und Frauen

! Prävention von Altersarmut

! Neuer Start - Unterstützung beim Wiedereinstieg 
   in den Beruf

! Jadwiga - Stop dem Frauenhandel

! Preisverleihungen:
   - Amelia Earhart Fellowship Award
   - Jane M. Klausman Award
   - Young Women in Public Affairs Award (YWPAA)
   - Clubpreis für herausragendes Management von
     Karriere und Familie


